
ichael ijonhauzer 	 28. anur 36 

Kettenbridckeng. 21/1/2 

1050 - Wien 

Lieber Jens, 

zuerst zu meiner Lesung in der ?angente. Es ist gut, dass 

es einen sozusagen annähernd alternativen Kulturbetrieb, 

falls es so etwas überhaupt gibt, such in Liechtenstein 

gibt. Nun meine Frage: wird die Tangente subventionniert 

S
oder trägt sie sich selber? Ich habe es noch nie erlebt, 

dass für eine Lesung ein Eintrittspreis verlangt wird. 

Wie hoch soll der sein? Wofür zahlen die Zuhörer? Für die 

Stühle, auf denen sie sitzen? Oder ist der Versand so auf-

wendig? Falls die Tangente subventionniert wird, find ich 

jeden Eintrittspreis eine Frechheit, falls nicht, möchte 

ich daran festhalten, dass es keine Eintrittspreise gibt. 

Es gibt zwei Möglichkeiten: Wir machen ein Geschäft. Dann 

verlange ich die Reisekosten plus Nächtigung plus einem 

Honorar von 300.-sFr. Oder wir versuchen eine einigermassen 

glaubwürdige Alternative. Falls letzteres nicht möglich ist, 

bitte ich am den obigen Gehalt. 
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